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Ulla Täglich

Tagung des BFA Mykologie (NABU) 2003 in 
Güntersberge/Sachsen-Anhalt

Zusammenfassung: Es wird über eine Tagung des Bundesfachausschusses Mykologie im 
NABU Deutschland e.V. im September 2003 berichtet. Neben Vorträgen, Diskussionen und Bera
tungen wurden Exkursionen im Gebiet des Harzes durchgeführt. Bemerkenswerte Funde und 
Erstnachweise für das Bundesland Sachsen-Anhalt werden genannt.

1. Tagungsbericht

Die Tagung des Bundesfachausschusses 
(BFA) Mykologie im Naturschutzbund 
Deutschland e.V. (NABU) vom 11. bis 14. Sep
tember 2003 stand zu Ehren von Johannes 
T hal unter dem Motto „415 Jahre pilzfloristi- 
sche Tradition im Harz“. Die Abhandlung von 
Thal „Sylva hercynia“ (Der Harzwald) aus dem 
Jahr 1588 ist nach heutiger Auffassung nicht 
nur die erste Harzflora, sondern gilt weltweit als 
die älteste Flora überhaupt. In dieser lokalflo- 
ristischen Zusammenstellung werden erstmalig 
auch Pilze aufgeführt.

Tagungsort war das Kinder- und Erho
lungszentrum (KIEZ) in Güntersberge. Die Or
ganisation der Veranstaltung lag in den Hän
den des Landesfachausschusses (LFA) Mykolo
gie Sachsen-Anhalt im NABU unter Leitung 
von U. Richter (Merseburg), dem zahlreiche 
fleißige Helfer zur Seite standen. Aus Platzgrün
den seien stellvertretend lediglich genannt das 
Pilzsachverständigenehepaar B.&H. Grzyb 
(Güntersberge), das sich sehr engagiert um die 
Belange vor Ort kümmerte, R. Knoblich (Hal- 
le/S.) als Koordinator für Anmeldungen und 
Unterkünfte sowie G. H ensel (Merseburg), der 
sich insbesondere um die Tagungsmappe ver
dient gemacht hat. Allen Helfern sei hiermit für 
die gelungene Veranstaltung ganz herzlich ge
dankt.

Im Objekt war nicht nur für die Unterbrin
gung und Verköstigung der über 100 Teilneh
mer hervorragend gesorgt, es standen auch 
mehrere Arbeitsräume und ein großer Ta
gungsraum zur Verfügung. Begleitet wurde die 
Veranstaltung durch eine von B.&H. Grzyb ge
staltete Ausstellung von Pilzmodellen des ver
ehrten C. Oestreich (1895-1988), eine von Dr. 
H. Dörfelt (Dederstedt) organisierte Vorstel
lung volkstümlicher Pilzliteratur des 19. und 
20. Jahrhunderts, eine Präsentation von mit 
Pilzpigmenten gefärbten Kleidungsstücken und 
Wolle von E. Z idek (Weddersleben) sowie eine 
Ausstellung von Fotos über Pilze des Harzes

Abb. 1: Exponate der Ausstellung „Färben mit 
Pilzpigmenten“ von E. Z idek sowie Fotos von 
Pilzen des Harzes von H. RußwuRM (Foto: C. 
M orgner)
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von H. RußwuRM (Quedlinburg; siehe Abb. 1).
Traditionsgemäß lag ein Schwerpunkt des 

Tagungsprogramms auf den am Freitag und 
Samstag durchgeführten Exkursionen und der 
daran anschließenden Fundbearbeitung. 
Glücklicherweise konnten sowohl das Auslegen 
der bei den Exkursionen gesammelten Pilze als 
auch die Fundbesprechungen aufgrund der 
günstigen Witterung im Freien stattfinden. An 
den ersten beiden Abenden gab es ein an
spruchsvolles Vortragsprogramm, welches hier 
kurz vorgestellt werden soll.

Am Donnerstagabend schloss sich an die 
Begrüßung der Tagungsteilnehmer durch U. 
Richter (Vorsitzender LFA Sachsen-Anhalt) 
und Dr. P. Otto (Halle/S., Sprecher BFA My
kologie) eine Vortragsreihe an, die vom Mitar
beiter der Nationalparkverwaltung Hochharz 
Dr. H.-U. K ison (Wernigerode) mit einer my- 
kologischen und botanischen Einstimmung auf 
die Exkursionsgebiete eröffnet wurde. Der Harz 
und sein Vorland sind bekanntlich seit jeher 
klassische Exkursionsziele für Naturfreunde 
und Biologen verschiedener Fachrichtungen. 
Dr. H. Dörfelt verwies anhand von Beispielen 
auf den Einfluss der Kontinentaldrift auf die 
Evolution der Pilze. M. GROß (Magdeburg) 
stellte den Landesverband der Pilzsachverstän
digen in Sachsen Anhalt e.V. (LVPS) und seine 
Bedeutung für die Pilzaufklärung in diesem 
Bundesland vor. Dr. V. Kummer (Potsdam) 
machte auf ein ganz spezielles Substrat auf
merksam und berichtete über Pilze an Brom
beerranken. Dr. J. M iersch (Halle/S.) griff die 
Probleme bei der Bestimmung von Mycena-Ar
ten mit roten und orangen Hutfarben auf, und 
A. Gminder (Jena) gab einen Überblick über die 
Gattung Amanita.

Am zweiten Vortragsabend stellte Prof. Dr. 
R. A gerer (München) einige Verwandtschafts
kreise der Basidiomyzeten anhand ihrer Ekto- 
mykorrhizen vor. G. H ensel machte mit ausge
wählten Lichtbildern auf Neu- und Wiederfun
de von hypogäischen Pilzen in Sachsen-Anhalt 
aufmerksam. Dr. G. H irsch (Jena) berichtete 
über Ausbreitungsphänomene einiger holzbe
wohnender Pilze in Thüringen. P. Karasch 
(Gauting) gab einen Überblick über die Diver- 
sität der Großpilze und anderer Organismen
gruppen auf einer extensiv bewirtschafteten

Weide (eine „Goaslweide“) im Süden von Bay
ern. M. U nterseher (Leipzig) schloss die Vor
tragsreihe mit einem Bericht über das Kran- 
Projekt der Universität Leipzig und stellte ligni- 
cole Pilze in den Baumkronen des Leipziger Au
waldes vor.

An den Nachmittagen fanden parallel zur 
Fundbearbeitung mehrere Veranstaltungen 
statt. So traf sich am Freitag der Beirat „Pilzflo
ra von Deutschland“ der DGfM unter Leitung 
von Dr. H. D örfelt zu einem Arbeitstreffen der 
Länderkoordinatoren. Es wurde über das abge
schlossene Kartierungsprojekt gesprochen und 
über die Bearbeitung einer 2. gesamtdeutschen 
Kartenserie beraten. Am Samstagnachmittag 
gab Dr. P. Otto einen Tätigkeitsbericht über 
die Arbeit des BFA Mykologie seit der letzten 
Tagung in Garwitz/Mecklenburg im Jahr 2000. 
Des weiteren informierte er u.a. über interna
tionale und nationale Aktivitäten zum Schutz 
von Pilzen vor allem im Zusammenhang mit ei
nem Vorhaben, das die Aufnahme von 33 
Großpilzen in den Artenanhang der Berner 
Konvention vorsieht. Die Konstituierung des 
neuen BFA erfolgte ebenfalls am Samstag. Ihm 
gehören bis 2006 folgende Personen an: Dr. D. 
Benkert (Potsdam), H. Boyle (Görlitz), Dr. H. 
D örfelt (stellvertretender Sprecher), Prof. Dr. 
H.-J. H ardtke (Dresden), Dr. V. Kummer, Dr. 
N. Luschka (Schwäbisch-Gmünd), Dr. P. Otto 
(Sprecher), U. Richter, Prof. Dr. M. Schnitt- 
ler (Greifswald) und Prof. Dr. J. Schwik (Ho
hen Wieschendorf).

Der Samstagabend stand ganz im Zeichen 
der Geselligkeit. Zur Einstimmung unterhielt 
uns die Brauchtumsgruppe „Selketal“ aus Gün
tersberge (mit dem Pilzberaterehepaar Grzyb 
an der Spitze) mit Harzer Folklore. Danach 
wurde zur Erstürmung eines sehr reichhaltigen 
kalten und warmen Büffets geblasen. Nach die
sen kulturellen und kulinarischen Höhepunk
ten lockten Freibier und Freiwein zum Lager
feuerplatz des KIEZ. Dort wurde in altbewähr
ter Tradition, den kühlen Außentemperaturen 
trotzend, mit einem zünftigen Lagerfeuer und 
geistigen Getränken ordentlich eingeheizt und 
die Stimmung durch das „Absingen“ von Stu
denten- und Volksliedern auf den Höhepunkt 
gebracht. Um Mitternacht wurde dem ver
dienstvollen Cortinarien-Kenner M anfred
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H uth (Freyburg/U.) zum 74. Wiegenfeste noch 
ein Geburtstagsständchen dargebracht.

2. Exkursionen und besondere Funde

Die am Freitag und Samstag stattgefunde
nen Exkursionen führten in die nähere und 
weitere Umgebung des Ortes Güntersberge so
wie in den Nationalpark „Hochharz“. Die Ex
kursionsgebiete sollen hier in knapper Form 
aufgelistet werden (Leiter [durch Semikolon 
abgesetzt] und zur Erstellung der Fundlisten 
maßgebliche Teilnehmer in Klammern).
1. ) Carlshaus bei Hasselfelde, MTB 4330/2
12.9.04 (Z immermann; Böhning, Eckstein, 
Gminder, H anelt, Knoblich, Prof. Dr. Kreisel, 
Dr. Kummer, Rödel, V esper); Mischwald mit 
Fichte und Rotbuche, 550m NN
2. ) Selketal, u.a. unterhalb Güntersberge Rich
tung Straßberg, MTB 4331/4 und 4332/3,
12.9.04 (Dr. Jage; H anelt, M orgner, Richter); 
spezielle Exkursion für phytoparasitische Pilze
3. ) Nationalpark Hochharz, Erdbeerkopf bei 
Schierke, MTB 4230/1, 12.9.04 (Dr. K ison, Dr. 
A rnold, Bonin, Dämmrich, E.,W.+M. H uth, 
Dr. H irsch, Karasch, M einunger, Dr. 
M iersch, Dr. Rauschert, Rönsch, Schultz, 
Schubert, Täglich); Fichtenforste über Granit 
mit Hornfels- und Schieferbereichen, im Gebiet 
des Jakobsbruches ein Quellmoor, Bergmäh
wiesen, 780m NN
4. ) Gebiet südlich Güntersberge einschließlich 
Giersköpfe MTB 4332/3 und 4331/4, 12.9.04 
(B.+H. Grzyb; Eckstein, Prof. Dr. Kreisel)
5. ) Auerberg bei Stolberg, MTB 4432/1, 12.9.04 
(H och; Gminder, Knoblich, Prof. Dr. Kreisel); 
Buchen- und Laubmischwälder, Quellwiesen 
über Porphyr, Grauwacke und Tonschiefer, 
560m NN
6. ) Bad Suderode, Kaltes Tal, MTB 4233/3 und 
4233/4, 12.9.04 (Z idek, RußwuRM; Andersson, 
Dr. Klemm, Struckhoff); Mischwald, 390m 
NN
7. ) Nationalpark Hochharz, Großer Birken
kopf, MTB 4130/3, 13.9.04 (Schultz; M. 
H uth , Dr. Luschka, M einunger, Dr. M iersch, 
Rönsch); ehemaliges Steinbruchgelände zwi
schen Wolfsklippen, Großem und Kleinen Jä
gerkopf und Großem Birkenkopf im Granitbe
reich, verschieden strukturierte Pionierwälder

mit Birke und Weide, Sumpfgebiete an den 
Nebenbächen der Holtemme, Fichtenforste, 
600m NN
8. ) Gebiet nordwestlich Güntersberge, Lim- 
bachtal, MTB 4332/1, 13.9.03 (B.+H.Grzyb; 
Andersson, Eckstein, H offmann); 490m NN
9. ) Steinbornsbachtal NW Stiege, MTB 4331/1, 
13.9.04 (Z immermann; Andersson, E.+W. 
H uth, Dr. Luschka, Penke, Schmidt, Täglich, 
W endland, W öldecke); strukturreiches Gebiet 
mit Buchenwald, Fichte unterschiedlichen Al
ters, Lärche, Feuchtwiesen, 400-500m NN
10. ) Drahtzug-Krebsbachtal bei Gernrode, 
MTB 4332/2, 13.9.04 (Z idek, Rubwurm; Dr. 
H edlich, Prof. Dr. Kreisel, Dr. M iersch, V es
per, Zschieschang); Fichtenforste mit einge
streuten Birken über Plattenschiefer, 300-380m  
NN
l l a )  NSG Bauerngraben MTB 4532/1, 13.9.04 
(H och; H ilbrich, Knoblich, Prof. Dr. Kreisel, 
Dr. Kummer, Rödel); Buchen- und Eichenwäl
der, Zechstein im Übergangsbereich zum Bunt
sandstein, Karstgebiet im Südharz
l lb )  NSG Questenberg MTB 4532/2, 13.9.04 
(H och; Dr. Amelang, H eymann, H ilbrich, W. 
H uth, Knoblich, Dr. Kummer, Schubert); 
Trockenrasengesellschaften sowie verschiedene 
Waldtypen, Karstgebiet im Südharz, 230-400m  
NN
12. ) Nationalpark Hochharz Drei-Annen-Hoh- 
ne, ehemaliger Skihang, MTB 4230/1, 13.9.04 
(Dr. Jage; Karasch, Dr. M iersch, Richter, 
Schurig); Harzlabkraut-Buchenwald mit Cala- 
magrostis villosa und Trientalis europaea sowie 
Fichtenforste, 600m NN, spezielle Exkursion 
für phytoparasitische Pilze
13. ) NSG Bodetal bei Treseburg, Luppbodetal, 
MTB 4231/4, 13.9.03 (Böhning, Dämmrich, 
Gminder, Dr. H irsch, Rödel, V esper); 400m  
NN
14. ) Siptenfelde, Umgebung eines Holzlager
platzes, MTB 4332/1, 11.9.03 (Böhning, Dr. 
M iersch, Rödel); 420 m NN
15. ) Güntersberge, Ortslage MTB 4331/3, 
14.9.03 (Dr. Luschka, Dr. M iersch, Richter); 
500m NN
16. ) Gebiet nordöstlich Hasselfelde, Köhlerei 
Stemberghaus, MTB 4231/3, 12.9.03 (M einun
ger); 480m NN
17. ) Nationalpark Hochharz, Brockengebiet,
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MTB 4129/4 14.9.03, (Dr. Jage; Dr. Kummer); 
ca. 900-1000m NN
18. ) Rübeland, Blauer See, MTB 4231/1 (Dr. 
Kummer, W endland)
19. ) NNW Elend, Elendstal (Kalte Bode), MTB 
4230/2, 13.9.03 (Dr. Jage); 500m NN, spezielle 
Exkursion für phytoparasitische Pilze

Es wurden zahlreiche Pilzarten erstmals für 
das Bundesland Sachsen-Anhalt nachgewiesen. 
Die Zahlen nach den Artnamen beziehen sich 
auf die oben aufgeführten Exkursionsgebiete, in 
Klammern erscheinen die Personen, die für die 
Bestimmung der Art verantwortlich zeichnen. 
Die Gesamtfundliste wird auf der Homepage 
des Landesverbandes der Pilzsachverständigen 
in Sachsen-Anhalt e.V. (LVPS) 
http://www.8ung.at/lvps.de allen Interessierten 
zur Verfügung gestellt (von T. Schultz [Wal- 
TER-GROSSE-Ring 9, 38855 Wernigerode] kann 
man ein Video beziehen, das die Höhepunkte 
der Tagung wieder auferstehen lässt).

Erstnachweise für Sachsen-Anhalt

Basidiomyceten
Boidinia furfuracea (Bres.) Stalpers 8c H tort- 

stam -  1; an Sorbus aucuparia-Stamm 
(Kummer)

Botryobasidium vagum (Berk. & Curt.) Rogers

-  3; auf Holz von stark zersetztem liegenden 
Picea-Ast (Dämmrich)

Conocybe vexans Orton -  13 (Böhning) 
Cortinarius scutulatus Fr. -  7; mooriger Picea- 

Wald (M .H uth)
Exidia villosa N euh. -  2, 13; an Tilia, auf Rinde 

von mäßig zersetztem liegenden Tilia-Ast 
(Dämmrich, Richter, Zschieschang)

Jaapia ochroleuca (Bres.) N annf. 8c Erikss. -  3 
(M einunger)

Leccinum brunneogriseolum Lannoy 8c Estades

-  7 (Gminder)
Marasmius curreyi Berk. & Br. -  1; an Grasres

ten (Kummer)
Mycena pseudocorticola Kühn . -  13; an vermo

dertem Acer(7.)-Stumpf (Vesper), an be
mooster Salix-Rinde (Gminder)

Psathyrella berolinensis E. Gerhardt -  3; Lo
sung, Rotwild? (Gminder, M iersch) 

Psathyrella lutensis (Romagn.) Bon -  5; sumpfi

ge Stelle mit toten Calamagrostis-Stängeln 
(G m in d e r )

Pterula gracilis (Desm. 8 c Berk.) Corner -  11; 
Grasreste im ausgetrockneten Seebecken 
(Kummer)

Resinicium furfuraceum (Bres.) Parmasto -  7; 
Picea (M einunger)

Stypella grilletii (Boud.) P.Roberts -  13; Laub
holz (Rödel)

Trechispora subsphaerospora (L itsch.) L ib. -  3; 
auf Holz von altem, stark zersetztem liegen
den Picea-Stamm (Dämmrich)

Tubulicrinis hirtellus (Bourd. 8 c Galz.) Erikss. -  
3; auf Holz von altem, stark zersetztem lie
genden Picea-Ast (Dämmrich)

Ascomyceten
Biscogniauxia nummularia (Bull.: Fr.) Kuntze

-  9; liegender Fagus-Ast (W. H uth , A nders- 
son)

Camarops tubulina (Alb. 8 c Schw .: Fr.) Shear-  
3; an stark zersetztem liegenden Picea- 
Stamm (H irsch)

Cheilymenia oligotricha (P. Karst.) M oravec -  
5 (Gminder)

Cyathicula dolosella (P. Karst.) D ennis -  3; an 
Cirsium-Stängeln (E.+W. H uth)

Cyathicula pallida V el. -  1; an Cirsium-Stängeln 
( B ö h n in g )

Dasyscyphus nidulus (Schmidt 8 c Kunze) M ass.
-  12; an Polygonatum verticillatum (Richter) 

Eutypella sorbi (Alb. 8 c Schw.) Sacc. -  17 ; bei
Bryum argenteum am Wegrand (Kummer) 

Hyalopeziza raripila (H öhn.) H uhtinen -  1; an 
Cirsium-Stängeln (Böhning)

Melanomma sanguinarium (Karst.) Sacc. -  9;
Fagus-Stamm (Andersson)

Mollisia ventosa Karst. -  9; an feuchtem Alnus- 
Holz (E.+W . H uth)

Pseudombrophila cervaria (P h il l . in T. Steven
son) Brumm. -  17; an Hirsch-Losung, 
Hangmoor (Kummer)

Saccobolus beckii H eimerl -  8; Rotwild-Losung 
(Eckstein)

Sordaria humana (Fuckel) W inter -  4; Hasen- 
Losung (Eckstein)

Thelebolus stercoreus Tode: Fr. -  1; an 
Hasen/Kaninchen-Losung (Böhning) 

Tubeufia cerea (Berk. & Curt.) H öhn . -  13; an 
Pyrenomyceten (Rödel)

http://www.8ung.at/lvps.de


Weitere besonders bemerkenswerte Funde

nicht phytoparasitäre Arten, Basidiomyceten
Amphinema byssoides (Pers.: Fr.) Erikss. - 17; 

an Carex nigra-Stängelbasis im Hangquell
moor im Calamagrostis-Fichten-Wald, un- 
typisches Substrat (Kummer)

Hygrophoropsis pallida (Peck) Kreisel -  1, 8, 9; 
an Picea- und Ainus-Holz (Andersson, Eck
stein, E.+W. H uth, W öldecke)

Naucoria alnetorum (M re.) Kühn . 8 c Romagn. 
-  13 (Böhning)

Sericeomyces serenus (Fr.) H einemann -  11b; 
Fagus, Gipskarst (Knoblich, Penke)

Skeletocutis kuehneri David -  3; Picea (M einun- 
ger)

nicht phytoparasitäre Arten, Ascomyceten
Dasyscyphus sulphureus (Pers.: Fr.) M assee -  1; 

an Urtica dioica-Stängel (Kummer)
Eriopeziza caesia (Pers.: Fr.) Rehm -  11; liegen

der starker Quercus-Ast (Kummer)
Lasiobolus cuniculi Vel. -  17; an Hirschlosung, 

Hangmoor (Kummer)
Mollisia lividofusca (Fr.) G ill. -  1; Quercus-Ast 

am Stamm (Kummer)
Octospora leucoloma H edw.: Fr. -  17; bei Bryum 

argenteum, am Wegrand, ca. 1130m NN 
(Kummer)

Peziza limnaea M aas Geest. -  7; mooriges 
Feuchtgebiet, Picea, Betula (M. H uth , 
Schultz)

Podospora curvula (D e Bary) N iessl -  1; an 
Hirsch- oder Wildschwein-Losung (Böh
ning)

Pyrenopeziza escharodes (Berk. 8 c Br.) Rehm -  1; 
an Cirsium (Böhning)

Pyrenopeziza pulveracea Fuckel -  1; an Cirsium 
(Böhning)

Sordaria ßmicola (Rob.) Ces. 8 c D e N ot. -  4; 
Hasen-Losung (Eckstein)
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phytoparasitische Pilze (alle Angaben stam
men von Dr. H. Jage)

Anthracoidea paniceae Kukkonen an Carex pa- 
nicea -  12; Pilz neu für Sachsen-Anhalt 

Claviceps purpurea (F r.) T ul. an Calamagrostis 
epigejos -  12; Wirt neu für den Harz 

Claviceps purpurea (Fr.) T ul. an Calamagrostis 
villosa -  9,12; Wirt neu für Sachsen-Anhalt 

Erysiphe cichoracearum PC. an Carduus acan- 
thoides -  2; Wirt verschleppt, neu für den 
Harz

Erysiphe galii S.Blumer an Cruciata laevipes -  2;
2.Fund in Sachsen-Anhalt, neu für den Harz 

Melampsora euphorbiae (C.Schub.) Castagne 
an Euphorbia esula -  1; Wirt neu für den 
Harz

Oidium cyparissiae Syd. an Euphorbia cyparissi- 
as -  2; Pilz neu für den Harz 

Peronospora dentata Rabenh. an Cardamine fle- 
xuosa -  2; 2. Fund im Harz 

Peronospora rumicis Corda an Rumex thyrsiflo- 
rus -  2; Wirt verschleppt, neu für den Harz 

Peronospora stigmaticola Raunk. an Mentha x 
verticillata -  1; Wirt neu für den Harz; an 
Blüten

Phacellium episphaerium (D esm.) U .Braun an 
Stellaria alsine -  2; Wirt neu für Sachsen- 
Anhalt

Phaeoramularia punctiformis (Schltdl.) 
U.Braun an Epilobium obscurum -  1; Wirt 
neu für Deutschland

Puccinia arenariae (Schumach.) G.W inter an 
Stellaria alsine -  1,2; Wirt neu für den Harz 

Puccinia mulgedii P.Syd. 8c Syd. an Cicerbita al- 
pina -  19; Pilz neu für Sachsen-Anhalt 

Puccinia pimpinellae (F.Strauss) Röhl, an Pim- 
pinella major -  11b; in Sachsen-Anhalt bis
her nur selten nachgewiesen 

Puccinia urticata F.Kern s.l. an Carex flava s.str.
-  1; Wirt neu für Sachsen-Anhalt 

Uromyces silphii Arthur an Juncus tenuis -  12; 
Neomycet, 2. Fund im Harz
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Anschrift der Verfasserin:
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